
Richtlinien/Ausschreibung des 

Gaukönigsschießen 

des 

Schützengaues Würzburg 
 

 

Mit den Richtlinien und Ausschreibungsmodalitäten soll für die zukünftige Austragung des 

Gaukönigsschießens eine Basis geschaffen werden. Am Gaukönigsschießen sollte jeder 

Schützenverein des Schützengaues Würzburg mit seinen aktiven oder auch passiven 

Mitgliedern und den Jugendschützen teilnehmen. 

 

Die Richtlinien / Ausschreibung des Gaukönigsschießens wurde am 27.03.2018 mit 

Beschluss der Gauvorstandschaft einstimmig beschlossen. 

 

Folgende Richtlinien der Ausschreibung haben bis auf weiteres Gültigkeit: 

 

 

1. Voraussetzungen zur Teilnahme am Gaukönigsschießen 
 

• Jeder Schütze/Schützin hat die Möglichkeit am Gaukönigsschießen in den jeweils 

vorgegebenen Klassen teil zu nehmen. 

• Es muss die Voraussetzung gegeben sein, dass der Teilnehmer/-in Mitglied in einem 

Schützenverein des Schützengaues Würzburg ist. 

• Der Teilnehmer/-in kann nur EINMAL am Schießen teilnehmen. Doppelstarter sind 

nicht erlaubt.  

• Jeder Teilnehmer/-in muss sich bei der Anmeldung zum Gaukönigsschießen auf die 

Art (LG, LP, Aufgelegt) entscheiden. 

• Jeder Teilnehmer/-in wird nach dem Geburtsdatum der jeweils ausgeschriebenen 

Klasse eingeteilt. 

 

 

 

 

2. Disziplinen des Gaukönigsschießens 

 
2.1. – Gaukönig LG/LP 

• Es dürfen die Teilnehmer der Schützenklasse und Senioren Aufgelegt am Gaukönig 

teilnehmen. 

• Geschossen werden 3 Schuss  

• Der beste Teiler der geschossenen 3 geht in die Wertung 

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer 

• Es ist KEIN Nachkauf möglich  

• Der geschossene Schuss ist für den Schützen NICHT sichtbar!  

• Geschossen wird LG/LP stehend ohne Auflagemöglichkeit („freihändig“) 

• Der LP-Schuss wird gedrittelt  

• Evtl. Handicap-Hilfsmittel sind gem. Ausschreibung erlaubt  

 

 



2.2. – Gaujugendkönig LG/LP  

• Es dürfen alle Teilnehmer der Jugendklasse am Gaujugendkönig teilnehmen  

• Geschossen werden 3 Schuss  

• Der beste Teiler der geschossenen 3 geht in die Wertung  

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer 

• Es ist KEIN Nachkauf möglich  

• Der geschossene Schuss ist für den Schützen NICHT sichtbar!  

• Der LP-Schuss wird gedrittelt 

• Evtl. Handicap-Hilfsmittel sind gem. Ausschreibung erlaubt  

 

 
2.3. – Gaupokal LG  

• Es wird eine Einzel- und Mannschaftswertung ausgeschossen  

• Geschossen werden 20 Schuss ohne Probe  

• Jugend- und Schützenklasse schießen auf den Gaupokal LG 

• Der beste Teiler gewinnt den Gaupokal LG Einzel 

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer  

• Die 3 besten Schützen eines Vereines bilden automatisch eine Mannschaft 

• Die Mannschaft mit dem besten Ringergebnis gewinnt den Gaupokal LG Mannschaft 

• Bei Ringgleichheit entscheiden die letzten Serien der Drittbesten Mannschaftsschützen  

 

 

2.4. – Gaupokal LP  

• Ausführung wie 2.3. Gaupokal LG  

 

 

2.5. – Gaupokal Senioren Auflage  

• Es wird eine Einzel- und Mannschaftswertung ausgeschossen  

• Geschossen werden 20 Schuß ohne Probe auf Zehntelwertung  

• Teilnahmeberechtigt ist die Senioren Auflage - Klasse 

• Der beste Teiler gewinnt den Gaupokal Senioren Auflage Einzel  

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer 

• Der LP-Schuss wird gedrittelt 

• Die 3 besten Schützen eines Vereines bilden automatisch eine Mannschaft  

• Die Mannschaft mit dem besten Ringergebnis (Gesamtsumme) gewinnt den 

Gaupokal Senioren Auflage Mannschaft 

• Bei Ringgleichheit entscheiden die letzten Serien der Drittbesten Mannschaftsschützen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2.6. – Gauschützenmeister-Wanderpokal  

• Es dürfen alle Teilnehmer/-innen am Gauschützenmeisterpokal teilnehmen  

• Jugend- und Schützenklasse schießen zusammen, Senioren Auflage getrennt auf 

einen Gauschützenmeister-Wanderpokal 

• Geschossen werden 5 Schuß  

• Der beste Teiler geht in die Wertung  

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer 

• Ein Nachkauf ist möglich  

• Geschossen wird LG/LP stehend freihändig ohne Auflagemöglichkeit, bzw. Senioren 

Auflage LG/LP stehend oder sitzend 

• Der LP-Schuß wird gedrittelt  

• Evtl. Handicap-Hilfsmittel sind gem. Ausschreibung erlaubt  

 

 

2.7. – Gauscheibe LG/LP  

• Es dürfen alle Teilnehmer/-innen der jeweiligen Klassen teilnehmen 

• Jugendklasse und Schützenklasse werden getrennt gewertet. 

• Geschossen werden 2 Schuß  

• Kein Nachkauf möglich  

• Der beste Teiler geht in die Wertung 

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer 

• Geschossen wird LG/LP stehend ohne Auflagemöglichkeit 

• Der LP-Schuß wird gedrittelt 

• Evtl. Handicap-Hilfsmittel sind gem. Ausschreibung erlaubt  

 

 

2.8. – Gauscheibe Senioren Auflage LG/LP  

• Es dürfen alle Teilnehmer/innen der jeweiligen Klassen teilnehmen 

• Geschossen werden 2 Schuß  

• Kein Nachkauf möglich  

• Der beste Teiler geht in die Wertung 

• Bei Teilergleichheit entscheidet jeweils der nächst bessere Teiler und zum Schluss die 

niedrigere Startnummer 

• Der LP-Schuß wird gedrittelt 

• Evtl. Handicap-Hilfsmittel sind gem. Ausschreibung erlaubt  

 

 

2.9. – Bocksbeutelscheibe  

• Es dürfen alle Teilnehmer/-innen am Bocksbeutelschießen teilnehmen  

• Geschossen wird LG/LP 10m 

• Der LP-Schuß wird gedrittelt 

• 1 Serie 5 Schuß  

• Ein Nachkauf ist möglich  

• Für einen Teiler unter 125,0 Teiler wird ein Bocksbeutel ausgegeben  

• Pro Serie nur 1 Bocksbeutel  

• Ausgabe des Bocksbeutels direkt am Schießtag  

• Aushändigung des Bocksbeutels nur an Teilnehmer ab 16 Jahren 

• Evtl. Handicap-Hilfsmittel sind gem. Ausschreibung erlaubt  

 



2.10. – Bocksbeutelscheibe Senioren Auflage 

• Es dürfen alle Teilnehmer/-innen der Klasse Senioren Auflage am Bocksbeutelschießen 

teilnehmen  

• Geschossen wird LG/LP 10m 

• Der LP-Schuss wird gedrittelt 

• 1 Serie 5 Schuss  

• Ein Nachkauf ist möglich  

• Für einen Teiler unter 75,0 Teiler wird ein Bocksbeutel ausgegeben  

• Pro Serie nur 1 Bocksbeutel  

• Ausgabe des Bocksbeutels direkt am Schießtag  

 

 

 

 

 

3. Klassen des Gaukönigsschießens 
• Herren I bis V sind der „Schützenklasse“ zugeordnet 

• Damen I bis V sind der „Schützenklasse“ zugeordnet 

• Junioren(-innen) I und II sind der „Jugendklasse“ zugeordnet 

• Jugend sind der „Jugendklasse“ zugeordnet 

• Schüler sind der „Jugendklasse“ zugeordnet 

• Senioren I bis V m/w Auflage sind der Klasse „Senioren Auflage“ zugeordnet 

 

 

4. Einlagepreise je Klasse 
Die Einlagepreise sind jeweils in Abhängigkeit der festgelegten Klassen gestaffelt. Die 

Jugendklasse (Schüler, Jugend, Junioren) sollen einen verminderten Einlagebetrag zahlen.  

Die Einlagepreise sind der Gaukönigsschießen-Preisschrift zu entnehmen. 

 

 

 

Schützengau Würzburg, 27.03.2018 

 

 

 

Axel Höfler 

1. Gauschützenmeister 

 

 

 

Anpassungen gem. Beschluss der GauVorstandschaft: 

• 29.01.2019: Das GauKönigsschießen soll für Erst- und Zweitmitgliedern des 

Schützengaues Würzburg offen sein.  

 


